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129. Änderung von Studienplänen – Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG  
 
a) Studienplan der Studienrichtung Tibetologie und Buddhismuskunde an der Geistes- und 
Kulturwissenschaftliche Fakultät an der Universität Wien  
 
Die Studienkommission der Studienrichtung Tibetologie und Buddhismuskunde an der 
Geistes- und Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien hat in ihrer Sitzung vom 
15. Jänner 2001 einstimmig den Entwurf für den Studienplan der Studienrichtung Tibetologie 
und Buddhismuskunde beschlossen. Dieser Entwurf kann direkt am Institut oder in der 
Abteilung für Rechtsangelegenheiten und Organisationsfragen der Universität Wien 
angefordert werden.  
 
Schriftliche Stellungnahmen werden bis  

2. März 2001 

an Univ. Prof. Dr. Ernst Steinkellner 
Institut für Tibetologie und Buddhismuskunde 

Universitätscampus AAKH 
Spitalgasse 2 – 4 

A-1090 Wien 
e-mail: ernst.steinkellner@univie.ac.at oder itb@univie.ac.at 

erbeten. 
 
Der Vorsitzende der Studienkommission: 
S t e i n k e l l n e r  
 
 
b) Studienplan für das Diplomstudium "Meteorologie und Geophysik an der Universität Wien  
 
Die Studienkommission des Institutes für Meteorologie und Geophysik hat in ihrer 7. Sitzung 
am 1. Dezember 2000 nach Beiziehen von 5 außerhalb der Universität berufstätigen Experten 
gemäß § 41 (6) UOG 1993 einen Entwurf für das Diplomstudium "Meteorologie und 
Geophysik" an der Universität Wien beschlossen, der hiermit dem Begutachtungsverfahren 
nach § 14 UniStG 1997 in der geltenden Fassung unterworfen wird. Der Entwurf des 
Studienplanes ist über die Internetadresse 

http://www.univie.ac.at/IMG-Wien/Studienplan/Studienplan-Entwurf.htm  

zugänglich.  
 
Die Studienkommission bittet um schriftliche Stellungnahmen bis  

28. Februar 2001 

an den Vorsitzenden der Studienkommission Meteorologie und Geophysik 
Herrn Ao. Univ. Prof. Dr. Bruno Meurers 



Institut für Meteorologie und Geophysik 
Universität Wien 

A-1090 Wien, Althanstraße 14, UZA II 
e-mail: bruno.meurers@univie.ac.at 

zu richten.  
 
       Der Vorsitzende der Studienkommission: 
         M e u r e r s  
 
 
c) Studienplan für das "Doktoratsstudium der Naturwissenschaften" an der Fakultät für 
Naturwissenschaften und Mathematik der Universität Wien  

Die Studienkommission für das Doktoratsstudium der Naturwissenschaften an der Fakultät 
für Naturwissenschaften und Mathematik hat in ihrer Sitzung vom 20. Dezember 2000 einen 
Entwurf für die Erlassung eines Studienplanes für das "Doktoratsstudium der 
Naturwissenschaften" gemäß § 14 Universitäts-Studiengesetz (UniStG) beschlossen. Der 
Studienplan ist unter der Internet-Adresse 

http://www.univie.ac.at/chemie/stuko/stpl_doct.html 

öffentlich einsehbar. Auf Wunsch wird eine Kopie des Studienplanes per Post zugesandt.  
 
Es wird ersucht, allfällige Stellungnahmen bis  

16. Februar 2001 

an das Dekanat der Fakultät für Naturwissenschaften 
und Mathematik der Universität Wien 
A-1010 Wien, Dr. Karl Lueger-Ring 1 

Telefon: (01) 4277-50010 
Telefax: (01) 4277-9500 

zu senden. 
 
Die Vorsitzende der Doktorats- 
studienkommission: 
  P o p p  
 
 
d) Studienplan Biologie: Umwandlung Diplomstudium in Bakkalaureat und Magisterstudium 
der Karl Franzens-Universität Graz  
 
Die Studienkommission Biologie-Diplom hat den Entwurf einer Umwandlung des 
Studienplanes Biologie vom Diplomstudium mit 3 Studienzweigen in 4 Bakkalaureatsstudien 
und 3 Magisterstudien sowie eine ausführliche Begründung und einen Anhalt zur Berechnung 
des Mindestbedarfes für die Lehre erstellt.  
 
Die entsprechenden Unterlagen können in der Abteilung für Rechtsangelegenheiten und 
Organisationsfragen der Universität Wien oder direkt bei der Studienkommission Biologie der 



Karl Franzens-Universität Graz eingesehen bzw. angefordert werden.  
 
Allfällige Stellungnahmen sind bis  

28. Februar 2001 

an den Vorsitzenden der Studienkommission 
für die Studienrichtung Biologie 

Herrn Ao. Univ. Prof. Dr. Gerhard Skofitsch 
Institut für Zoologie 

A-8010 Graz, Universitätsplatz 2 
Tel. Nr.: (0316) 380-5608 
Telefax: (0316) 380-9875 

e-mail: gerhard.skofitsch@kfunigraz.ac.at 

zu richten.  
 
 
e) WIEDERHOLUNG des Begutachtungsverfahrens des Studienplans für das Diplomstudium 
Elektrotechnik an der Technischen Universität Graz  
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Begutachtungsverfahren zum Studienplan für das 
Diplomstudium Elektrotechnik an der Technischen Universität Graz gemäß § 14 Abs. 1 
UniStG hiermit wiederholt wird, da über das gemäß § 12 Abs. 2 UniStG durchzuführende 
Anhörungsverfahren nicht alle gesetzlich vorgeschriebenen Institutionen informiert wurden.  
 
Aufgrund der bisher eingelangten Stellungnahmen hat die Studienkommission, die die 
Einführung des neuen Studienplans mit 01. Oktober 2001 an der Technischen Universität 
Graz beabsichtigt, folgende Änderungen in den Ihnen bereits zugegangenen Unterlagen 
vorgenommen: 
• Änderungen des Qualifikationsprofils  
• geringfügige Änderungen in der Semesterzuteilung von Lehrveranstaltungen  
• Aufnahme neuer Übergangsbestimmungen  
 
Wir laden Sie hiermit erneut zu einer Stellungnahme zu diesem neuen Studienplan gemäß § 
14 Abs. 1 UniStG ein und bitten Sie, diese innerhalb einer vierwöchigen Frist, d. i. bis  

Freitag, 16. Februar 2001 

an den Vorsitzenden der Studienkommission 
für Elektrotechnik 

Herrn Ao. Univ. Prof. Dipl. Ing. Dr. Bernhard Zagar 
Technische Universität Graz 

Erzherzog-Johann-Universität 
A-8010 Graz, Kopernikusgasse 24/2 

Tel. Nr.: +43 (0) 316/873-7112 
Telefax: +43 (0) 316/873-7119 

e-mail: rbinder@zv.tu-graz.ac.at 
Internet: http://www.tu-graz.ac.at 

zu senden. 



 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass der Entwurf des Studienplans für das Diplomstudium 
Elektrotechnik an der Technischen Universität Graz samt Unterlagen nicht nochmals in 
Papierform ausgeschickt, sondern in elektronischer Form unter  

http://www.cis.tu-graz.ac.at/deket/studienplanet/ 

zur Verfügung gestellt wird. Sollte dennoch der Wunsch auf Zusendung der Unterlagen in 
Papierform bestehen, werden wir Ihnen diese umgehend zustellen.  
 
        Der Rektor: 
        W i n c k l e r  


